
733 Tage 2 Stunden 35 Minuten
Manche Zeiträume enden mit  
einem Datum.
Andere mit einem Abkommen.



733 Tage 2 Stunden 35 Minuten
Manche Zeiträume enden mit einem Datum.
Andere mit einem Abkommen.

733 Tage, 2 Stunden und 35 Minuten liegen zwischen 
dem Morgen des 7. Oktober 2023 und dem Abkommen 
über die Freilassung der letzten von der Hamas festge-
haltenen Geiseln im Oktober 2025.

Die Ausstellung führt nach Be’eri, Nir Oz, Nahal Oz, 
Kfar Aza, Sderot und auf das Gelände des Nova-Festivals –  
an Orte, die für viele Menschen zu Symbolen geworden 
sind und bis heute die Spuren der Gewalt tragen.

Die Fotografien zeigen, was zurückblieb: zerstörte 
Häuser, Orte und Gegenstände als stille Zeugnisse des 
Terrorangriffs. Die Videointerviews eröffnen eine an-
dere Perspektive. In ihnen berichten Überlebende und 
Angehörige von Verlust, Hoffnung und den bleibenden 
Folgen des 7. Oktober.

Zugleich erzählt die Ausstellung vom langen Kampf  
der Angehörigen und der israelischen Gesellschaft um 
die Rückkehr der Geiseln und darum, ihre Schicksale 
im öffentlichen Bewusstsein zu halten.
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Die meisten Fotografien und Videointerviews entstanden 
im Oktober 2025. Im ersten Teil der Ausstellung sind 
auch Fotos aus dem Kibbuz Be’eri vom November 2023 
zu sehen. 

Die Ausstellung richtet den Blick auf das, was bleibt: 
auf Verlust und Erinnerung, auf Trauer, Hoffnung und 
den Versuch, weiterzuleben.

 „733:02:35“ lädt dazu ein, hinter Zahlen und Schlagzeilen  
die Menschen zu sehen.

Diese Ausstellung ist den Menschen gewidmet, die ihre 
Erfahrungen und Erinnerungen geteilt haben – und 
ebenso jenen, die dazu bis heute nicht in der Lage sind 
oder deren Stimmen für immer fehlen.

Führungen durch die Israel-Ausstellung

Donnerstag, 8. Oktober, 13 Uhr – Sabrina Zinke
Donnerstag, 8. Oktober, 15 Uhr – Christian Weiß
Freitag, 16. Oktober, 14 Uhr – Jonas Weibel
Mittwoch, 21. Oktober, 14 Uhr – Christian Weiß
Donnerstag, 22. Oktober, 11 Uhr – Christian Weiß
Dienstag, 27. Oktober, 16 Uhr – Sabrina Zinke
Freitag, 6. November, 13 Uhr – Simone Bartunek

Für den Inhalt der Ausstellung ist der Aussteller,  
das Projektteam 733:02:25, verantwortlich.
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Wenn Sie die Ausstellung im Deutschen Bundestag besu-
chen möchten, müssen Sie sich spätestens zwei Werktage 
vor dem gewünschten Besuchstermin anmelden. Dazu 
verwenden Sie bitte das Anmeldeformular unter:  
www.bundestag.de/parlamentarische_ausstellung.

Bitte beachten Sie: 
Bei der Anmeldung müssen Sie Ihren vollständigen Vor- 
und Zunamen, Ihr Geburtsdatum und eine Telefonnum-
mer angeben, unter der Sie erreichbar sind, sowie das 
Datum und die Uhrzeit des gewünschten Besuchstermins. 
Eine Anmeldung ist jeweils zur vollen Stunde möglich.

Sie erreichen die Ausstellung über den Westeingang des 
Paul-Löbe-Hauses, Konrad-Adenauer-Str. 1, 10557 Berlin. 
Bitte finden Sie sich 15 Minuten vor Ihrem Besuchstermin 
beim Personal der Westpforte ein, damit ausreichend 
Zeit für die Einlasskontrolle besteht.

Aktuelle Informationen zu der Ausstellung im Deutschen 
Bundestag und den Besuchsmöglichkeiten finden Sie über 
den abgebildeten QR-Code oder unter dem folgenden Link:

www.bundestag.de/ausstellung/israel-733-02-35

Informationen zur Entstehungsgeschichte und zum 
Konzept der Ausstellung finden Sie über den abgebildeten 
QR-Code oder unter dem folgenden Link: 

www.733ausstellung.de
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